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Kmtze Einleitung.
lA kwxerxes , Köllig in Persten / bestimme!te seiner Tochter ^ aurs , als der eintzi-^ gen Erbin des Reichs / den ^ rlsce zumBräutigam : ihre Vermählung aber wurde vonVarlina , einer Tochter des Lyri ( welcher eben

König in Persien wäre / wegen seiner GrausarmLeit aber von denen Unkerkhanen verflossen wur¬de ) sowol / als auch von Oronce , König deren
Scythen ( welcher den ^ rcsxerxes , weilen sol¬cher ihme seine obbenannte Tochter 8rsnra , dieer einstens zur Braut anverlangt / abgeschlagen/rn einem dieser Ursach halber mit ihme geführtenKriege umgebracht ) beständig hintertriben / unddardurch zu einem einheimischen Kriege in Per¬sien Anlaß gegeben : Massen sowol dre 8c3rira,als die Lar-Linsjegliche ihren Anhang hatte / undbeede mit gleichem Recht nach der Regierungtrachteten . Und dieses ist der Grund - Satz/woraus man gegenwärtiges Werke gezogen.

Vorstellende Personen.Tochter des Artkxerxis , verliebet inbestimmter Bräutigam der 8tarira.Tochter des Oyri , verliebet in ärlace,verstellter Weife aber inein Vornehmer am Persischen Hof.König deren Scythen / verliebet in 8tsrira.Unter dem Namen lärelxe , Vertrauter deSOioltte.
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